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In Mittweida entsteht wieder neuer Supermarkt – Eröffnung im Herbst 
Der ALDI-Markt in Altmittweida wird geschlossen – doch Altmittweidas Bürgermeister ist noch nicht darüber informiert 

Die Bauarbeiten für einen neuen Super-
markt an der Chemnitzer Straße in Mitt-
weida haben begonnen. Auf Höhe des 
Dreiwerdener Wegs, neben der Total-
Tankstelle, entsteht ein neuer ALDI- 
Markt. Dafür muss der ALDI im Gewer-
begebiet Altmittweida weichen.  
„Der Markt in Altmittweida entspricht nicht 
mehr den heutigen Anforderungen eines Su-
permarktes und müsste somit umgebaut 
werden. Außerdem läuft der Pachtvertrag 
dieses Jahr aus“, erklärte Stefan Ebel, Ge-
schäftsführer von ALDI Wilsdruff. Aus diesem 
Grund wurde entschieden einen neuen 
Markt in Mittweida zu errichten. „Kundenbe-
fragungen zufolge stößt der zukünftige 

Standort auf mehr Aktzeptanz, deshalb ha-
ben wir uns auch diesen Platz ausgesucht“, 
so Ebel weiter. Der neue Discounter wird ei-
ne Verkaufsfläche von rund 750 Quadrat-
metern haben. Der Markt in Altmittweida da-
gegen hat nur eine Gesamtfläche von etwa 
700 Quadratmetern. Außerdem wird es ei-
nen separaten Pfandannahmeraum geben. 
Ebel zufolge soll der neue Verkaufsraum ins-
gesamt „viel übersichtlicher eingerichtet 
werden“. Je ein Anbieter einer Bäckerei und 
Fleischerei wird neben dem Supermarkt ein-
ziehen. Vor dem Markt entstehen 80 bis 100 
Parkplätze. „Die Mitarbeiter der Altmittwei-
daer Filiale werden übernommen und da wir 
mit einem Umsatzzuwachs rechnen, wird si-

cherlich noch neues Personal eingestellt“, 
berichtete Ebel. Hans Steinhoff, Bürgermeis-
ter in Altmittweida, kennt zwar die Gerüchte 
über die Schließung, mit ihm hat aber bisher 
noch keiner gesprochen. „Es ist für mich to-
tal unverständlich, dass man heutzutage 
nichts mehr erfährt und über Neuerungen 
nicht informiert wird“, empört sich Stein-
hoff. Der Pachtvertrag für den Markt läuft 
zwar dieses Jahr aus, aber „es wäre kein Pro-
blem gewesen, den Vertrag zu verlängern“, 
äußerte er sich weiter. „Man hätte den Markt 
umbauen können, aber dann lässt sich ir-
gendjemand einfallen, einen Kilometer wei-
ter einen neuen zu bauen“. Wie es mit dem 
Getränkemarkt, der Fleischerei und Bäckerei 

weiter geht, ist noch unklar. Nach Angaben 
einer Mitarbeiterin der Fleischerei, werden 
sie sich aber für den neuen Standort bewer-
ben. Unklar ist auch noch, was mit der Fläche 
des alten ALDIs passieren wird. Bürger, die in 
der Nähe des zukünftigen ALDIs wohnen, 
freuen sich über den neuen Markt. Vor allem 
den älteren Menschen gefällt der Standort. 
„Weil wir kein Auto haben, müssen wir uns 
die Lebensmittel immer aus der Stadt oder 
dem Gewerbegebiet mitbringen lassen. Zu 
dem neuen Markt können wir dann laufen 
und unsere Einkäufe wieder selbst tätigen“, 
freut sich ein älteres Ehepaar, das nur wenige 
Meter vom neuen ALDI entfernt wohnt. 

Sina Richter

Mitten in Mittweida live bei der Fussball-EM 
Die Fußball-Europameisterschaft wird auf Großleinwand in der Bürkelhalle übertragen 

Die Spiele der Fußball-Europameister-
schaft 2008 werden ab dem Viertelfinale 
auf einer großen Leinwand in der Bürkel-
halle übertragen. „2006 zur Weltmeister-
schaft hatten wir ein Festzelt im Stadion 
am Schwanenteich, wo wir die Spiele zei-
gen konnten. Das ist leider aus Kosten-
gründen nicht mehr durchführbar“ so 
Harald Kaehs, Präsident des SV Germania 
„Umso erfreuter sind wir, dass die Stadt 
die Bürkelhalle zur Verfügung gestellt 
hat und wir allen Fußballbegeisterten 
wieder 'Fußballgucken' in der richtigen 
Atmosphäre bieten können.“ 
Es wird einen Getränkeausschank und Brat-
wurststand geben. Außerdem soll durch eine 
Sicherheitsfirma verhindert werden, dass 
sich Fußballfachdiskussionen, die anfangs 
verbal ausgetragen werden, in Gewalt enden. 
Das Spektakel beschränkt sich nicht nur auf 
die mindestens 90 Minuten Spielzeit, son-
dern umfasst zusätzlich noch ein Rahmen-
programm. „Wer schon immer einmal wissen 

wollte was wirklich hinter seinem Schuss 
steckt, für denjenigen wird es eine Anlage 
zur Schusskraftmessung geben“, erklärt Ka-
ehs. Beim Fussball kann der Ball Geschwin-
digkeiten bis zu 162 km/h erreichen. „Es gibt 
Verlosungen und ein altes Möbelstück, was 
zur Torschusswand umfunktioniert wurde. 
Aber natürlich haben die Sponsoren auch 
noch ein paar Überraschungen parat“, fügt 
Kaehs hinzu. Eine Sondergenehmigung er-
möglicht, dass bis 24 Uhr in der Bürkelhalle 
mitgefiebert und gefeiert werden darf. Die 
Veranstalter hoffen auf das Verständnis der 
Anwohner. Nebenbei findet am 21. Juni von 
12:30 bis 17:00 Uhr im Stadion am Schwa-
nenteich die zwölfte Stadtmeisterschaft der 
Kleinfeldmannschaften statt. Die Sieger wer-
den später in der Bürkelhalle geehrt, wobei 
auch Bürgermeister Matthias Damm anwe-
send sein wird. Weiterhin gibt es ein Freund-
schaftsspiel zwischen den Junioren des SV 
Germania und dem Team der tschechischen 
Partnerstadt CCeská Lípa. Vielleicht gibt es 

das deutsch-tschechische Duell auch bei der 
diesjährigen Europameisterschaft. „Ich drü-
cke der deutschen Mannschaft bei der Euro-
pameisterschaft 2008 beide Daumen. Es 
wird schwer, aber ich glaub' die Mannschaft 
ist ganz fit. Ich bin da vollkommen optimis-
tisch – Deutschland wird Europameister!“, 
so der Präsident des SV Germania zuversicht-
lich. Damit auch nichts schief geht an den Ta-
gen der Fußballübertragung, gibt es jetzt 
schon Notfallvorkehrungen: „Sollte der Pro-
jektor ausfallen, haben wir natürlich einen 
zweiten dabei“, sagt Kaehs. 
Damit dürfte alles für ein paar erlebnisreiche 
Fußballtage zwischen dem 19. und 29. Juni 
vorbereitet sein. Jeweils ab 19:00 Uhr stehen 
die Türen der Bürkelhalle für Fußballbegeis-
terte offen. „Wichtig ist vor allem die gemein-
same Stimmung“, fasst Harald Kaehs zusam-
men. Wenn diese nur annähernd an die der 
Fußball-WM heran kommt, dürfte Harald Ka-
ehs mehr als zufrieden sein. 

Christian Troitzsch

EM in MW

19. Juni ab 16:30 Uhr  
Freundschaftsspiel des SV Germa-
nia gegen eine Mannschaft aus der 
Partnerstadt Ceska Lipa, 16.30 Uhr, 
Stadion am Schwanenteich. 
Die Mannschaften kommen nach 
dem Spiel zur Spielübertragung 
in die Halle.  
 
Übergabe des Bezirksmeister-Titels 
an die E-Junioren des SV Germania. 
 
Auslosung der Mannschaften für die 
12. Fußball-Stadtmeisterschaften. 
 
Auftritt der Cheerleader der  
Fichte-Mittelschule. 

20. Juni ab 19 Uhr: 
Programm einer städtischen Kin-
dertageseinrichtung. 

21.Juni ab 19 Uhr: 
Torwandschießen mit Geschwin-
digkeitsmessung in Verantwor-
tung der Volksbank Mittweida. 
 
Übergabe des Fußballstadtmeister-
pokals durch den Bürgermeister. 

22. Juni ab 19 Uhr: 
Torwandschießen mit Geschwin-
digkeitsmessung in Verantwortung 
der Volksbank Mittweida. 
 
Auftritt der Cheerleader der  
Fichte-Mittelschule. 

25. und 26. Juni ab 19 Uhr: 
Vorprogrammgestaltung in Ver-
antwortung von IMM. 

29. Juni ab 19 Uhr: 
Auftritt Breakdance-Gruppe „Jump-
style“ der Fichte-Mittelschule.

Montage: Christoph Ermonies


